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Mittel für Gleichstellungsmaßnahmen  

Der FWF ermöglicht ab 2025 in den nachfolgend angeführten Programmen, 20.000 € pro 

Jahr für Maßnahmen im Bereich Gleichstellung und Gender-Mainstreaming zu beantragen.  

Diese Mittel können im Rahmen von COE-, EF- und SFB-Projekten im Rahmen des 

notwendigen Projektvolumens (siehe die jeweiligen aktuellen Antragsrichtlinien) beantragt 

werden. Im Rahmen von FG-, #CM-, doc.funds- und doc.funds.connect-Projekten können 

diese Mittel zusätzlich zum maximalen Finanzrahmen (siehe die jeweiligen aktuellen 

Antragsrichtlinien) beantragt werden.  

Die Verwendung der Mittel wird gesondert überprüft.  

Mit diesen Mitteln können für weibliche Konsortiumsmitglieder1 und weibliche 

Postdocs/weibliche PhDs folgende Maßnahmen finanziert werden: 

• Kinderpauschale: Weibliche Konsortiumsmitglieder (vollzeitbeschäftigt; unabhängig von 

der eigenen Stelle) und weibliche Postdocs, die Vollzeit bzw. weibliche PhDs, die zu 75 % 

über das FWF-Projekt finanziert sind, können maximal bis zum dritten Geburtstag des 

Kindes eine Kinderpauschale beziehen in der Höhe von 9.600 € pro Kind p. a. 

(Bruttobezüge inklusive aller Dienstgeber- und Dienstnehmerabgaben; Auszahlung 12-

mal jährlich). 

• Ersatzhilfskräfte (nur für weibliche Konsortiumsmitglieder und weibliche 

Postdocs):  

• Im Rahmen der Schwangerschaft im Falle eines Beschäftigungsverbotes, das den 

Ausfall der Person im Forschungsverbund bewirkt 

• Zur Unterstützung für eine überdurchschnittlich hohe universitäre Gremienarbeit 

Mit diesen Mitteln können für Personen in den Funktionen Konsortiumsmitglied1 und 

Postdoc/PhD folgende Maßnahmen finanziert werden: 

• Vernetzungsmaßnahmen zwischen internationalen, weiblichen Role-Models aus dem 

Wissenschaftsbereich und aus dem Projekt finanzierten PhDs und Postdocs 

• Kinderbetreuung im Rahmen von internen Veranstaltungen (z. B. SFB-Retreats oder 

vergleichbare Veranstaltungen im Rahmen der eingangs genannten Programme) des 

Projekts, an denen Konsortiumsmitglieder und Postdocs/PhDs mit Betreuungspflichten 

teilnehmen (Tagesbetreuung für Kinder bis maximal drei Jahre und daraus resultierende 

Übernachtungskosten der betreuenden Person)  

Allfällige Fragen zum Thema senden Sie bitte per E-Mail an chancengleichheit@fwf.ac.at 

 
1  Konsortiumsmitglieder sind in den unterschiedlichen Programmen folgende Personen in der Leitungsfunktion des Projekts:   
     COE – BOD-Mitglieder (BOD = Board of Directors) 
    EF – Forscher:innen 
   SFB, FG – Teilprojektleiter:innen 
  doc.funds,doc.funds.connect – Faculty-Mitglieder 

https://www.wko.at/service/arbeitsrecht-sozialrecht/Beschaeftigungsverbot.html
mailto:chancengleichheit@fwf.ac.at

